
ie der Verfaffer in dem Vorworte diefes unter dem Titel
wAfChltBktOnll-u erfcheinenden Werkes fagt, bezweckt das-
felbe weine Darltellung der architektonifchen Kunftformen
nach ihrer äfthetifchen Bedeutung von den älteften Zeiten

bis auf die Gegenwart in Wort und Blldu. Es wird alfo den Lefem
hiermit zum erften Male eine das ganze bisher erforfchte Gebiet der
Kunftgefchichte umfaffende architektonifche Formenlehre geboten,
welche die einzelnen Formen nicht nur nach ihrem Zufammen-
hange im Kunflwerke felbft befpricht, fondern welche zugleich
zurückgreift auf ihren Urfprung im Geifte des Menfchen, auf
das Gemüth. und deffen Organ, die Phantafie. Indem der
Verfaffer der Architektonik eines jeden Volkes eine Befprechung
des betreffenden Landes und der vorherrfchenden eigenthümlichen
Geiftesrichtung vorausfchickt, lehrt er umgekehrt den Lefer aus
der Sprache der architektonifchen Denkmäler den Geilt der Zeiten
erkennen und verbindet fo mit der Kunftlehre in engerem Sinne
eine Gefchichte des menfchlichen Geiltes oder eine xAefthetilr
der Architekturx in weiteftem Umfange. Das Werk ift eben
diefer feiner Anlage, insbefondere feiner Kulturfchilderungen wegen
nicht blofs für Fachleute beftimmt, wie der Titel vielleicht ver-
muthen laffen könnte, fondern es wendet {ich nicht minder an
alle Gebildete aller andern Stände, insbefondere an die des
Kunlthandwerks und der Kunftinduftrie. Aus der Fülle der
architektonifchen Erfcheinungen eines jeden Volkes oder einer
jeden Epoche eines oder mehrere der vollendetften Beifpiele
herausgreifend und mit Rücklicht auf die lüftorifche Entwicklung
die einzelnen Formen auch nach ihrem äfthetifchen Werth be-
leuchtend, giebt der Verfaffer ein überfichtliches Bild der einzelnen
Kunftepochen nach ihrem charakteriltifchen Gepräge und fuhrt fo
den Lefer in das Verltändnifs ihres geiftigen Gehaltes ein. Bietet
das Werk alfo einerfeits dem Fachmanne durch exakt aus-
geführte Holzfchnitte und deren eingehende Erörterung den
unmittelbaren Stoff zu feinem Kunltfchaffen, d. h. das Material
einer allgemeinen Formenlehre in engerem Sinne, fo bietet es
zugleich, weit entfernt von einer trocknen Aufzählung der For-
men, dem Kunftfreunde eine gewifs willkommene Lektüre, die
dazu beitragen wird, die abftraktefte aller Künfte nach ihrem
eigenartigen Wefen verltehen zu lernen. Diefes feines hiftorifch-
äfthetifchen Charakters wegen wird es alfo auch von Lehrern
an technifchen Lehranftalten, an Gymnafien und Real-
fchulen, kurz überall da, wo ein Verftändnifs irgend einer
Epoche der Kunft und der Gefchichte überhaupt das Ziel
ift, mit Nutzen verwendet werden können.

Das Werk erfcheint in Format diefes Profpektus. Die Preife
der einzelnen Abtheilungen ftehen im Verhältnifs zu den Preifen
der Abtheilungen des erften Bandes.

Alles Uebrige ift aus den vier erlten Abtheilungen zu er-
fehen, die in jeder Buchhandlung zur Anficht zu haben find.


